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           NRW, 18.05.2021

Aufruf zur gemeinsamen Erklärung für Kinderrechte in der Pandemie

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegründet  im Januar  2021  machen  wir  als  Elterninitiative  auf  die  Probleme  von  Kindern  und

Jugendlichen in der Pandemie aufmerksam.

Über die verschiedensten Wege haben wir bereits versucht, Medien und Politik zu erreichen. Wir haben

u.a. Klagen für Präsenzunterricht eingereicht, eine Sportpetition ins Leben gerufen und offene Briefe

erstellt. Wir setzen auf Vernetzung und wiederholte Kontaktaufnahme, um die prekäre Lage der Kinder

in den Mittelpunkt zu rücken.

Uns ist dabei bewusst: In einer Pandemie herrschen viele Meinungen darüber, was man wagen kann

und was nicht. Über eine Vielzahl von Themen (die Testpflicht oder die Pflicht zum Tragen eines Mund-

Nase-Schutzes) kann man sicherlich streiten. 

Unstreitig ist aus unserer Sicht ganz klar: Kinder sind die Leidtragenden der Pandemie! 

Viele ihrer Kinderrechte wurden und werden massiv beeinträchtigt! 

Hier müssen wir solidarisch sein! Wir müssen diesen Zustand beenden!

Mit  einer  gemeinsamen  Erklärung  für  Kinderrechte zum  1.  Juni  2021,  dem  Internationalen

Weltkindertag, möchten wir die Aufmerksamkeit daher noch einmal ganz gezielt auf diesen nicht länger

hinnehmbaren Zustand lenken. 

Zu diesem Zweck haben wir eine Erklärung für Kinderrechte verfasst, in der all` die Rechte der Kinder

genannt  werden,  die  aufgrund der  Pandemie  besonders  stark beeinträchtigt  wurden  und  weiterhin

werden. 

Die Erklärung soll öffentlichkeitswirksam platziert werden! 

Wir wollen aufmerksam machen – auf die massiven Probleme und die Notwendigkeit des Handelns auf

Seiten der Politik! Kinder und Familien benötigen unbürokratisch Hilfe, über die geplanten 2 Milliarden

Euro hinaus. 

Nur gemeinsam können wir etwas erreichen, da sind wir uns sicher! 

Wenn auch Sie unsere Erklärung unterstützen wollen, dann melden Sie sich doch bitte bis zum 26. Mai

bei uns per E-Mail zurück.  

Lassen Sie sich als Verein, Initiative oder Institution mit Ihrem Namen und/oder Ihrem Logo auf der Liste

der Unterzeichner:innen verewigen! 

Und - teilen Sie unser Vorhaben fleißig, werben Sie über Ihre social media Kanäle! 

Sollten Sie noch andere Verbände, Initiativen, Vereine, Stiftungen oder Gruppierungen kennen, die diese

Erklärung  mitzeichnen  wollen,  würden  wir  uns  sehr  freuen,  wenn  Sie  diese  kontaktieren  und  um

Unterstützung bitten – für die Rechte unserer Kinder. 

Darüber hinaus laden wir Sie herzlich ein, eigene Aktionen zum Weltkindertag zu planen: Installationen,

Mahnwachen,  Kunstwerke,  social  media  Kampagnen  -  alles,  womit  wir  die  Aufmerksamkeit

medienwirksam auf die uns nur zu gut bekannten Missstände richten können, hilft! Informieren Sie uns



über Ihre  Ideen und Pläne,  wir  bewerben diese dann gemeinsam mit  der  Kinderrechteerklärung an

zentraler Stelle – gemeinsam für unsere Kinder, lautstark für ihre Rechte! 

Ambitionierte Grüße, 

#LautfürFamilien in Kooperation mit #KinderBrauchenSchule

Wer sind wir? 

#LautfürFamilien ist ein Zusammenschluss von Eltern, die eine überparteiliche Lobby für Familien in 
Deutschland bilden. 
Gegründet wurde das Bündnis #LautfürFamilien von Gründungsmitgliedern der Initiative „Familien in 
der 
Krise“ und den Mitgliedern der Gruppe „Klage für Bildung“. 
Unser Ziel ist es, die Rechte von Familien und Kindern während der Corona-Krise einzufordern. 
Als Eltern unterschiedlichster Professionen engagieren wir uns ehrenamtlich, unabhängig und 
überparteilich 
für die Bedürfnisse und Rechte von Familien, Kindern und Jugendlichen. 
Wir setzen uns u.a. für eine differenzierte Öffnung von Schulen und Kitas ein, um das Recht auf Bildung, 
Kinderschutz sowie Teilhabe und Chancengleichheit und Kinderschutz sicherzustellen. 
Durch zahlreiche Demonstrationen, Petitionen, Statements sowie Aktionen konnten wir auf die Situation
von 
Familien aufmerksam machen. Daraus resultierten zahlreiche Gespräche mit führenden Politiker:innen 
aus 
Bundes- und Landespolitik sowie ein breites Medienecho. 

E-Mail: nrw@lautfuerfamilien.de 
Homepage: https://lautfuerfamilien.de
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